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Personal -Stat ist ik der Salvator-Missionen (Stand : Januar 2011)

Anmerkungen:
 Bei den Patres sieht man deutlich, wie die ein-
heimischen Kräfte im Kommen sind. In Afrika 
sind die weißen Mitbrüder zudem schon in 
höherem Alter.

 In Tansania verwundert die hohe Zahl der 
Brüder. Meiner Meinung nach hat das damit zu 
tun, dass sie eigenständige und geachtete Auf-
gaben ausfüllen, zum Beispiel als Katechisten, 
Leiter von Dispensarien oder Berufsschulen.

 Und noch etwas: Zum ersten Mal tauchen hier 
die Länder Sri Lanka, Kenia und Indonesien auf. 
Da überschreiten wir Grenzen – wie uns unser 
Gründer aufgetragen hat. Jesus Christus ist der 
Heiland der Welt – nicht nur für uns! 

SALVATORIANER

Bischöfe
Patres
Brüder
Diakone
Scholastiker
Juniorats-Brüder
Novizen

Vornoviziat:
Postulanten
Philosophiestudenten
Kandidaten im Sprachstudium

Anwärter

TOTAL

TANSANIA

USA

2

2

GBR

1

1

Tansania

22
31
5

20
10
5

12

22

127

Kenia

2
2

4

D.R. KONGO

Belgien

7

7

Kongo

1
46

4
1

52
3
6

8

12

133
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INDIEN

Öster-
reich

1

1

Indi-
en

26

5

4

10

43

88

Sri 
Lanka

1

2
2

3

8

OSTASIEN

Deutsch-
land

2

2

USA

1

1

2

Polen

5

5

China

2

1
1

2

1

7

Philip-
pinen

1

17

18

Viet-
nam

1

4

15
6

26

Indo-
nesien

2

2

TOTAL

1
121
37
9

83
16
21

20
43
42

46

439

 Fast 2/3 der Mitglieder dieser vier Einheiten 
(Tansania, D.R. Kongo, Indien und Ostasien) sind 
in Ausbildung. Wir haben die große Hoffnung, 
dass hier Kräfte heranwachsen, die später nach-
haltige Entwicklungen vorantreiben bzw. bei Ka-
tastrophen zielsicher die Hilfsmaßnahmen koor-
dinieren können. Doch im Moment reichen vor 
Ort die Mittel bei weitem nicht aus. Sie benö-
tigen unsere, Ihre Unterstützung. Vergelt‘s Gott 
für Ihre Hilfe!


